
Eine Hommage für meinen geliebten „CHUCK“!

02/2002 bis 05/2016

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen
und wollte doch so gern noch bei uns sein.

Gott hilf uns, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird vieles anders sein. 

Welche Worte soll man finden für dieses wundervolle Wesen?

Sein Herz war voller Liebe. 

Er hat in seinem Leben viele Qualen, Schmerzen und Leiden erfahren müssen, ob
körperlich oder seelisch. Und trotzdem hat er nie an uns Menschen gezweifelt – hat die

Menschen überschüttet mit seiner übergroßen Herzlichkeit und Liebe. 

Der Weg war zu steinig, der Berg zu hoch, die Kraft zu schwach und der Atem zu
kurz. Da nahm dich Gott in seine Arme und sprach: „komm heim."



Zwei Tage und Nächte lag ich bei ihm, als er nicht mehr aufstehen konnte. Umarmt lagen wir
uns in den Armen – immer wieder suchte er mein Gesicht. Lange Stunden schauten wir uns

nur in die Augen. Er schaute so tief, mit seinen tiefschwarzen und liebevollen Augen, in mich
hinein und erzählte mir alles aus seinem Leben. Voller Liebe und Dankbarkeit schaute er mich

an – unsere Augen waren wie gefesselt. Bis am Montag früh gegen 6 Uhr in seine Augen
Wehmut und Trauer einzog, und er mir sagte, dass er nun gehen muss. Als seine Lebenskraft
aus ihm wich und seine Seele sich von seinem irdischen Körper löste, blitzten seine Augen

nochmal mit soviel Liebe auf, dass ich wusste, dass seine Engel ihn aufgenommen haben und
ihn auf seinem Weg begleiten. 

"Du siehst den Garten nicht mehr grünen, du siehst die Blumen nicht mehr blühen, weil
der Tod dir nahm die Kraft. Was du aus Liebe uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.

Was wir an dir verloren haben, das wissen wir nur ganz allein." 

Mein über alles geliebter Freund, du lässt mich zurück im tiefem Schmerz, aber unsere
Liebe bleibt für ewig. Wir sehen uns wieder, dass verspreche ich dir, warte auf mich!

Grüß Vivi von uns allen.

Christina Arold, Mai`2016
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